
Lea (17): 
o War früher sehr sportbegeistert 
o Sitzt seit einem Kletterunfall vor drei Jahren im Rollstuhl. Das Seil, das sie absichern 

sollte, war spröde und konnte sie nicht mehr richtig halten. Es riss und Lea fiel ca 50 
m in die Tiefe. 

o War früher fröhlich und aufgeschlossen, jetzt nicht mehr 
o Haßt es, bemitleidet und bedauert zu werden 
o Wird aber von ihrer Mutter, die sich mitschuldig fühlt an dem Unfall, extrem 

bemuttert. Diese hat ihren Beruf danach für Lea aufgegeben, war Verkäuferin in einer 
Boutique und liebte ihre Arbeit, das macht wiederum Lea Schuldgefühle 

o Ihr Vater ist Finanzbeamter, er nimmt sie ernst und traut ihr alles zu 
o Ist neidisch auf ihre nichtbehinderte Schwester (zwei Jahre älter als sie), die tun kann, 

was sie will, nicht bemuttert wird, Sport treibt, überall schnell Anschluß findet, und 
auch sonst auf alle nichtbehinderten Leute 

o Tritt anderen eher mißtrauisch entgegen 
o Trägt immer düstere „Anti-Klamotten“, ist düster geschminkt 
o Sperrt sich auch manchmal gegen Dinge, die sie eigentlich mag, gern hätte, gern tun 

würde 
o Wurde mal von ihrer Mutter in einen Behindertensportverein geschickt, ging aber 

schon nach kurzer Zeit nicht mehr hin, obwohl die Leute dort nett waren 
o Gerät mit ihrer Mutter immer wegen Kleinigkeiten aneinander 
o Trägt immer ein schwarzes Käppi 
o Ist gut in der Schule, hat aber eigentlich keinen Bock und zeigt eine allgemeine 

Abwehrhaltung 
o Sehnt sich insgeheim aber danach, zu anderen dazu zu gehören, echte Freunde zu 

haben 
o Schwärmt heimlich für Lukas, ist ihm gegenüber zunächst gerade deswegen besonders 

pampig und zurückhaltend, denkt, daß sie keine Chance hat bei ihm 
o Gefällt sich irgendwie manchmal auch ganz gut in ihrer Außenseiterrolle 
o Betrachtet heimlich oft Fotos aus der Zeit, als sie noch gesund war 
o Hat schon mehrere Schulwechsel hinter sich, aber zu niemandem aus einer alten 

Schule noch Kontakt, hat auch die Kontakte zu Freunden von ganz früher abgebrochen 
o Liebt ihre kleine Schwester über alles, verbirgt ihre Eifersucht 
o Schreibt Tagebuch, träumt oft von einem Leben ohne Rollstuhl 
o Hatte bis zum Umzug eine Katze, die sie in die neue Wohnung nicht mitnehmen 

durfte, sie mußte sie abgeben und vermißt sie sehr 
o Hat schon viele Schulwechsel hinter sich 
o Hat immer Bonbons dabei 
o Weint sich fast jeden Abend in den Schlaf 
o Verläßt das Haus seit dem Unfall eigentlich nur, um zur Schule zu gehen, verkriecht 

sich ansonsten nur in ihrem Zimmer 
o Hört agressive Musik 

 



Lukas (17): 
o Kann auch mit schwierigen Menschen gut umgehen, findet immer die richtigen Worte, 

hat Charisma 
o Ist sowohl ein guter Sportler als auch ein guter Schüler im Allgemeinen 
o Ist Klassensprecher und engagiert sich in der Schülervertretung 
o Hört gerne Hip Hop 
o Sieht in Chantal nur eine sehr liebe Freundin, will sie aber nicht verletzen und geht 

daher öfter auf ihre Flirtversuche ein, nimmt das aber auch nicht so ernst 
o Hat reiche Eltern 
o Findet Lea zwar auf Anhieb sympathisch, hat aber Angst, seine Stellung in der Klasse 

zu verlieren, wenn er sich mit ihr abgibt und ist wegen ihrer Behinderung unsicher, 
wie er sich ihr gegenüber verhalten soll 

o Ist Meinungsführer der Klasse 
o Legt Wert auf Markenklamotten 
o Ißt gerne Pizza und bei MC Donalds 
o Alle finden ihn cool, viele himmeln ihn an 
o Ist sehr selbstbewußt 
o Ist der Beste im Basketballteam der Schule, hat schon bei vielen Spielen dafür gesorgt, 

daß die Schule gewinnt 
o Fährt außerdem gern Skateboard 
o Spielt gerne Computerspiele 
o Hat einen jüngeren Bruder, Thomas (12), mit dem er manchmal Fußball spielt, weil 

dieser das so gerne macht und um den er sich auch sonst viel kümmert 
o Ist im Sportverein 
o Verdient sich Geld dazu mit Werbezettelaustragen 



Chantal (17): 
o Zickig 
o Verliebt in Lukas, seit Kindertagen mit ihm gut befreundet 
o Eifersüchtig, wenn eine andere Interesse an Lukas zeigt 
o Sehr auf Äußerlichkeiten bedacht, immer aufgestylt, stark geschminkt, hippe 

Klamotten, am liebsten in pink 
o Geht gern auf Parties, tanzt gerne, weil andere sie dabei bewundern können 
o Sieht die Schule eher locker 
o Feuert Lukas beim Basketballspielen an 
o Flirtet Lukas bei jeder Gelenheit an und zeigt, daß er zu ihr gehört 
o Ist Einzelkind, von ihren Eltern verwöhnt, gewohnt, alles zu bekommen, was sie will 
o Ihr Vater ist KFZ-Mechaniker, ihre Mutter Verkäuferin im Supermarkt 
o Wirkt oft arrogant 
o Ist im Grunde ihres Herzens sehr unsicher, versucht das mit ihrem aufgedrehten 

Wesen zu überspielen 
o Steht auf Kuschelrock und Charts 
o Liest Bravo-Girl und Sugar 



Jos (Joseph) (18): 
o Sehr unzugänglich 
o Tut sehr cool 
o Ist eigentlich ein wenig in Chantal verschossen, weiß aber, daß er bei ihr keine Chance 

hat wegen Lukas und zeigt sich deshalb noch cooler 
o Macht oft fiese Sprüche, kann aber selbst keine Kritik vertragen, wird dann schnell 

verletzend und aggressiv, muß von seinen Freunden im Zaum gehalten werden 
o Tut nichts für die Schule, weil sie ihm egal ist, wie ihm sowieso alles egal ist (Anti-

Haltung), ist aber eigentlich sehr begabt und deswegen nicht schlecht in der Schule 
o Hört sich selbst gern reden, macht andere gerne fertig 
o Angeber 
o Legt viel Wert auf Äußerlichkeiten und Markenklamotten, lästert über die, die sich das 

nicht leisten können, hat eigentlich selbst nur wenige Markenteile, weil die Familie 
nicht so viel Geld hat, trägt deshalb dauernd dasselbe 

o Schlechter im Basketball als Lukas, benimmt sich aber so, als wäre es umgekehrt 
o Seine Freunde sind ihm sehr wichtig 
o Ist von allem, was ihm irgendwie anders erscheint, daher auch von Lea, verunsichert 

und deswegen so fies zu ihr 
o Stammt aus einer großen Familie, hat drei ältere Brüder, die ihn ziemlich unterdrücken 

und eine kleine Schwester, mit der er immer sehr liebevoll umgeht. Er fühlt sich als ihr 
Beschützer 

o Spielt gerne Computerspiele 
o Seine Eltern arbeiten beide den ganzen Tag in einer Fabrik am Fließband, haben 

wenig Zeit für ihre Kinder. Jos fühlt sich von ihnen vernachlässigt bzw. wird kaum 
wahrgenommen, er versucht, das durch seine Angeberei im Freundeskreis zu 
kompensieren. 


